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Mit Chriſti Hülffel

W Bwoyjhl die lieben Alten

v nicht unrecht erinnert
ein chaben daß mgy ſich in
znder  Welt; genuhrennd
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und Zehr-Pfennig indem die Er.

a zu bewerben habe ümi

rinen Eht.Weaht
fahrung lehret daß ein ehrlicher Menſch
keinerley fuglich entbehrentan; den noch
wollen bey erfolgten und heutigen Nah
rungs loſen Zeiten die doch ſo viel Llus
gaben erfordern die ſonſt bekannten
Mittel kaum hinlanglich ſeyn ei
nen Wehr- und Zehr geſchweige
denn einen Ehren-Pfennig zu er
ſpahren. Daher man bedacht gewe

A 2 ſen
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4 S )rc o yncα αναken auf eine auſſerordentlichr doch zu
anliche Art ſolchen zu eolllglren /nehm

lich durch aufterichtete Eaſen darin
nen die lneerenenten von einer Zeit jer
andern ordentlich etwas beylegen laäſ
ſen wodurch ſie gleichſam unvermerckt
in wenig Jahren zu einen Stuck Geldes
kommen ſeyn. Weiln nun ſolches auch
unter Junggeſellen ublich worden ha
ben ſie ſich mit ſolchen Caſſen Geld bey
des in ihren ehrlichen Heyrathen ſehr
wohlhelffen als auch nach ihren erfolg
ten Tod ein ehrlich Begrabniß beſtellen
laſſen können. Dieſes und weil durch
ſolcht Caſſen gewiſſer maffen Froinmit
reit Zucht und Erbarkeit der Jugend/
die heutiges Tages auf ſehr ſchlupfferu
gen Wegen zu gehen pfleget kan erhul
ten werden hat einiae Junggeſellen

veranlaſſet hiefiges rts dergleichen
gufzurichten. Damit ſie aber nicht nur
angefangen ſondern auch wohl und or
dentlich erhalten werden mochte und
nicht weniaer die Nachkommen als die
Anufanger ſich daraus erhohlen konten
ſind allerſeits einig worden uber gewiſ
ſe und nachfolgende Articul zu halten:

Artic, J.
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ſer hocierat deſtehet in nicht mehr ql
it

ehrlicher Geburtn ehrlichen Gewerbes
Eechzig Junqgeſellen die ſiv aber que

und Wandels mit Beſtande der Wahre
heit muſſen ruhmen konnen auch ein
gutes Zeugniß hrer Frommigkeit hũ
ben annochunverlobet nicht gefahr liz
kranck und nicht uber zo: Jahr alt ſonn
aber einheimiſch oder fremde ſeyn dor

fen. e z8 14ü
aii.
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Der ſamtl vbocierat und Caſſe ſind

vorgeſetzt vinAnſpector, tin Adjunctus
und ein Beyſitzer deren Verrichtujngen
zwat meiſtens· interſchieden doch alle
auf das Aufnthmen der Cane gerichtet
ſind. Die lnſpectlbunebin der Kegiſtra.
tur verwaltet alleatit der Herr Pfarret
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364 S):( o )iC
hebt Capitalia ausleihet die Pfander
verwahrlichbeygeleget vder an ſtatt der
Pfander ſchrifftl. Caution, extraordinai-
ren Beytrag ausſchreiben laſſet c. vor
weiche Bemuhung er am erſten Convent
und ſo denn jahrl drey R. Thlr. von der
Einlage bekotnt. Deradjunctus, ſo ent
weder der hitfige Hr. Schulmeiſter iſt
oder wen der Herr Inſpoctor hierzu ge
ſchickt erbennen wird hilfft auf alle Wei—
fe der Caſſen Aufnehmen beſorgen be
wahret einen Schlunel zum KaſtleinAvu

nimmt die gezahlten Gelber in Termi-
no zugleich mit in Augenſchein und no-
tificiret denen Membris ſchrifftlich was
der Herr Inſpector in Freud und Trau
er-Fallen vor nothig erachtet worfur
er aus der Cane jahrl. Einen R. Thlr.Aiij

erhalt. Der Beyfitzer muß allezeit im
hieligen Dorffe ſich des Jahrs uber auf
halten. am Fall aber rein Membrum von
hieſigen Ortenſich bey:derSorietat be
ſiuden ſolte in einen derer nechſten Oer

ter wohnen alle Jahreverandert wer
den den vierdten Schluſſel zur Caſſe. in
ſeiner Verwuhrung haben gegenwartig

ſeyn wenn etwas ſoll hinein gelegt o
der heraus genommen werden und oh

ne



ne erhebliche Urſache am Convent nicht
ausbleiben auch auf Verlangen des
Herrn Inſpectoris ungeſaumt bey ihm er
ſcheinen. Vor ſolchen drey Perſonen
laſſen die Membra alle voeietats Sachen
denen Artieuln gemaß entſcheiden: doch
kan der Herr lnipector nach ſeinem Be
lieben die Membra votiren laſſen um
nach denen meiſten Votis den Schluß
uber etwas zweiffelhafften abzulaſſen;
Wenn nun ſo dann die Vota zweyer
Partheyen einander gleich an der Zahl
ſeyn ſolten kömmt dem Herrn lnſpe-
ctori ein Deciſiv· Votum zu. Der LAlus
ſpruch falle nun wie er wolle ſo ſind
doch die Menbra damit allezeit wohl
zufrieden.

iii.
Daeferne aber wider Vermuthen

ein Membrum aus Eigenſinn durch Lro
eeſſ etwas ſo denen bereits bewilligten
Articuln entgegen ware erzwinaen wol
te  ſind alle. brigen Membra ſchuldig
ſo viel. an Gelde auſerqrdentlich uud iu
gleichen Quama beyzutragen als die
Articul zuveſchutzen nothig ſeyn moch
te beh Verluſt ihrer gantzen bey der



Caſſe ſtehenden Summa, als weltche ſo
dann nicht der Eaſſe ſondern denen u
vrigen getreuen Menhris augleicher
Theilung unter Sie anheim fiele. Und
weil ſich ein ſolches zanckiſches Mem
brum von der Soeietat nach den II Art;
ſelbſt ausſchloße wurde deſſen bey der
Caſſe ſonſt ſtehendes Quantum gleicher.
Geſtalt durch gleiche Portiones unter
die ubrigen Membravertheilet.

IV.
Jſt nun wegen ſolcher oder anderer

Begebenheit eine auſerordentliche Zu
ſammenkunfft nothig ſtellen ſich alle
Memdbra auf erhaltene ſchrifftliche Nach
richt hiervon am gewohnlichen Orte wil
ligſt ein oder es laſſen ſich die Ausblei
bende wie ſonſt am ordentl. Convent,
was die Anweſenden beſchloſſen haben

gefallen. narueiürt V n.Es gebraucht ein Membrüm ulllyzeit

und ako anth veh der Zuſammenrunfft
billig alle —ricweidenheit gegen den

2Ä⁊ÄO

mea
Herrn hitektottrn: Klhunerutn  und
Beyſitzer enthalt uch hingeaen aller
Schmuh Reden gegen Gie ober ande

re



re Membra, item des Fluchens Schwe
rens und Lugens wider andere bey
Vermeidung s. GreStraffe.

VI.Der ordentliche Convent oder die

Zuſammenkunnt derer Intereſſenten
wird in hieſiger Pfarr Wohnung jahrl.
Freytags nach denen Heil. Oſter—
Fehertaaen Vormittags von 9.
bis 12. Uhr gehalten wornach ſich
ein ieder beſtändig richtet ohne ſchrifftl.
Nachricht deßwegen vom Achuncto zu
erwarten: An avelchen Termino die
ordentliche Einlage und wo nothig der
Beytrag geſchichot die jahrl. Rechnung
abgelegt wird, neue Membra zuweilen
angenommen und andere im II. Art.
gemeldte Dinge mehr verrichtet und ab
gehandelt werden.

vIiI.
Jn Tormino iſt dit ordentliche Ein

lage ein Jahr wie das andere Ein
Thaler gut eurtrüt, det auſerordentl.
Beytrug aber imode? auſer dem Convent

Secht Groſchen Die ſich als Erpt

—A tan-
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10 S )cod.( S
dtanten einſchreiben laſſen zahlen
6. Gr. indie Caſſe. Und ſo einem Jung
geſellen bey ſeinen Lebzeiten oder denen
Erben nach deſſen Tod ſein ihm zuſte
hendes Quantumus derCaſſe entrichtet
wird quittiren ſie daruber und gonnen
aus Danckbarkeit der Caſſe etwas ge
wiſſes davon nehml.
Vons. Thl.6. Gr. Von5. Thl. 33. Gr.

12. »15.  e Ao. 36.
20.-22. u 245.  40.

J

il

J

den derer folgenden Jahre2. Gr. mehr.
25. 26. co. 42z0o. zo.- lb Und ſo fort vonie,

viitOb es nun wohl am beſten wurde

ſMν  vÊÊÊMembra ein nahegeſeſfenes ſo ſtatt ſei
ner den Verlagthut. Der Hetr inſpe-

ctor



den Beytragnichtzugehoriger Zeit ent

rich

ctor hingegen; Adjuncff und Beyſitzer

uſſ xhindere ſier1

Je J IX.Dawmit der Beytragordentlich er
leget werde macht der. Adjunctus auf
Verordnung des Herrn lnſpectoris un
verzoglich mit  zwey Echreiben nach
zwey unterſchiedenen Orten die Urſache
und den eiaentlichen Zahltag brkannt

durchwelchen die Mermbra ohne Unko—
ſten der Caſſe fortgefordert werden
damit einiedes das Seinjae zu ange
ineldter Zeit abfuhren und Straffe ver
meiden konne. Daß. man aber erfah
re wer Schilld an vorgegangener Un
ordnung und ſo dann zu ſtraffen ſey un
terſchreibet vder aaſſet unterichreiben
ein ieder. Junggerelle ſeinen Nahmen
und den Tag da er das Schreiben em
pfangen und wieder fortgeſchicktt hat.

RX.2Wer die ordentliche Einlage oder



h enen mnrr ermin die gahlunemicht leiſtet
n

aalles aus der C zu od u habenden
Geldes ſich verluſtig machen und von
der Sotietat Eteludiren ianen. Wie
wohl dieſes dem XI. Riſt. und XIX. Art.
nicht entgegen iſt.

no— ĩEolte ein Intereſlent vier Jahrk

lana zum wenigſten ſeine Schuldigkrit
wohl beobachtet haben konnte aber wer
gen zugeſtoſſenen Unglucks das Seinigt
nicht ördentlich mehr abtragen verlegt
die Caſſe vor inn beydes ordentliche
Einlage als auch den Beytrag ſo lan
ae bis das Neundte Janr von ſeinen
Antritt an gerechner erfllllet damit er
ſich inzwiſchen wieder trnohlen tonne.

241

lòà

Zeit noch nicht wirher in Stanoe ſeyn
Solte er aber naen werfllemun ſolcher

ruJ 1 ic
as Seiniae zu contribuiren hut

Caſſe den Verlag nicht länger ſonde
zahlt ihm zu jeiner Rothdurfft funffzig
R. Chal. aus wevrn r au Dauckbar·
keit der Gnſgein don Vrnng und don iedeni

Jah



v yico):c. 8qahrr in welchen ſie vor ihn verleget
Acht Groſchen ſiatr gines Zinnſesals
daid zuklunet und nch ubrigens nach
den vn. Art.peztiget. J

un.vÊ
7Das deld/ ytander artieuin und

andere zur. voeierat gehorige Seripturen
wohl zu bekiahren iſt ein eaaſerues Kaſt
lein mit vier Echloſſern vtrfertigerwor;
den darzu der Harrj Inſpector. zwey
Gchluſſel behalt telblaes auch hier oder
auswerts ſo gut als das Seinige ver
wahret iſt aber weder vor Diebſtahl
noch Feuers  Gefnhr dezwraen zu ſtehen
gehalten: Dendritten Schlüſſelhat der
Achcinctat und den vierdten der Bey

ſiger 2uii.
4

Gindmit der deit bagte Mittel bey
det Caur) leihet mun Capuialia ajis auf

mahs lünger als  auf Ein Jaftr unh
gut wfand oderurgſchant iedoch nie

C
läffet ſichs tnlt e. vro duc. ver,tinſen/
foichein ginn n ajch alsbalb vræ wutheri-
ren: Das Pfauh ſchreibet der tu
Schuildiner wiederkqufflich aur ĩ
der sorierat zu wor eine ſolchr Su



die das entlehnte. Capital austragt.
Burgſchafft· wird von niemunden als
von i. vder mehridernbrizangenom
men die ihrin bie Caſſe baar bezahltes
Geld der Soecietat unterpfandlich ver

ſchreiben. e
45 ert—Walchhaßtige Leute werden bey

der Soeietat nicht aelitten daher wenn
iemand wer er auchfeyn mochte/andern
ſo nicht Membra ſeyn/etwasvon der Caſ
ſe Capital. Summa, von derer anvertrau
ten Prander Werth und Beſchaffen
heit von den Rahinen vder Conditien
derer Perſonienl die ſie venfetzet vonri
gentlichen Ortund Stelie wo die Caſſe
ſich bennde/ enkdecket hatte wird er ie

ſſen uberfuhret wor
ne vaſfut rcaes wird
menr  ae ã. mahlgekzun
iren detet Membrorum

ausgemacht vb er gicht gar zu. axcludi.

ren ſey? Erfolaet vie Eueluſion, erdatt
er aus der Caſſe/ was /er hinein gezahit

2*

aœæäAXSOâptioue gegeben als welches wenige der

ſel



ſelben zugeeignet verbleibet. Doch muſ
ſen dieienige/ ſo Waſcherey beweiſen kon
nen davon bald oder am nechſten Con
vent Anzeige thun oder 12. Gr. Straffe
erlegen.

XV.
Wer ſich zu dieſer Junggeſellen Ge

ſellſchafft begeben will hat ſolches mit
feſten Entſchluß zuthun daß er aus Lie
be zur Zucht Erbarkeit und guter Ord
nung darbey ſo lange halte biß er Artieul
maßig abtreten koñe denn wo einer eher
und alſo auſſerordentlich abtritt der be
kommt aus der Caſſe weder Einlage
noch Beytrag noch viel weniger etwas

mehrers.
Will ein ehelichverlobter Junggeſel

le ſein Hochzeitl. Ehren-Feſt begehen
aiebt er ſich vier Wochen zuvor bey dem
Herrn lnſpectore an und zeiget ihm wo
es an einen entlegenenOrt geſchthen ſoll

ein ſchrifftlich Zeugniß von dem Herrn
Pfarrer ſelbigen Orts vor zur Verſiche
rung daß er ſein Ehe Verbundniß eht
lich und ordentlich angefangen und eben
alſo vollziehen zu laſſen gemeynet ſen zu

gleich
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16 S )co:l
gleich den gewiſſen Tag ſeines offentl.
Kirchganges meldende damit entwedet
an felbigen odereinen derer folgenden ſei

ner HochzeitTage der Beyfitzer odet
wen ſonſt der Herr Inſpector darzu ge
ſchickt zu ſeyn erachten mochte dem
Brautigam die gehoörige Quötam gegen
Qvittung præſentire und zwar allezeit
vom Herrn Inlpectore veriniegelt. Wor
gegen der Brautigam Uberbringern
zum wenigſten eine Mahlzeit mit ſeinen
HochzeitGaſten aus Beſcheidenheit ge
nieſſen laſſet. Eines aus der Soeietat

Chtiſtl. und ehrlich verſtorbrnen eeTans
erfolgten Tode ihres Freundes beh dem
geſellens Erben geben ſich ſo gleim nach

Herrn Inſpectore an/ produeiren auf deſ
ſen Erfordern ein Attelun von dem Prie
ſter ihres Orts welche hierauf wo mog

25
v

lich noch vor der erdigung gegen
Qvittung das dem erſtorbenen aus
der Caſſe zuſtehende Quantum zu em
pfangen haben. Solte ein Membrum
auf die Univerſitat ziehen oder Hand
wercks wegenreiſen wollen wird folches
dem Hrn. Inipectori zum wenigſten vier
Wochen vorher noi iñeiret damit auch
zudeſſen billiger Ab findung Anſtalt ge

machet



56705.

S ).c o i7machet werdenkonne. Die in Kriegge
gangen oder darzugezogen worden it.
vie iich zur Land Alilitz gelooſet mel
den ſolches ſo bald es geſchehen kan und
ſind des Jhrigen gewartig. Jedoch laſ
ſen allerſeits Percipienten ſich gefallen
was Art. VII.x VII.XVIII. XIX. XX. xxæll.
XxIl.erfordern.

XVII.Vaon einen verlobtendlembro, das ſich

erſt nach den kunfftigen Convent will co-
puliren laſſen wird an ſolchen Convent
keine Einlage angenommen ſondern
jein ihm aus der Cane zuſtehendes Quan
tum bis aufſeinen HochzeitTag aufge
hoben hingegen an ſeine ſtatt ein Kupe-
qant zu einem Membro gemacht; Wo
ferne aber kein Expectant vorhanden
wäre iſt ein ſolches Membrumſchuldit
am gedachten Convent auch auf kunfftl
ges Jahr præſtanda zu praſtiren nach

dart. XXII. Jvlill.Gienge einer aus der Societat entwe

der freywillig oder Zwangs weiſe in
KriegsDienſte ſo trate er zwar eben da
mit aus unſerer Geſellſchafft auſeror
dentlich: Doch wird ihm ſelbſt oder ſei
nem Mandatario aus derCaſſe gegen gul

Boſ tige



is 4 drc o ↄnt
tige Quirtungſo viel Geld gereichet als
er hinein aewendet hat. Falls aber näch
deſſen erfolgtem Tode in oder auſſer dem

Kriege ſeine Eltern oder die im RXI.
ſert. gemeldteten Freunde vor ihm ein ci
viles Leich Begangniß nehmlich mit
der Predigtund Abdanckung verlange
ten giebt die Caſſe noch uber obiges hier

zu funff Thaler und bezahlt davon die
Geiſtlichkeit ſeines Orts nach deren er
haltenen Atteſtat, und ſo weit ſie ſonſt zu
reichen mochten.Und eben ſo wird eb
mit dnnen gehekten/ſo zu Reerouten aus

4

bunden vis es an entfernte Orte marenr
ren mußz  Jn welchen äll aber ſeint
Eitern vder dieim xxiu. Att. gedachten
Freunde ſtatt tciner die jahrl. Einlage
und den erforderten Beytrag vertrich
ten woferne ſie mit der Zeit erben wol
len denn wo ſie ſich der Zahlung wei
gernſolten verlegt zwar die Caſſe nichts
deſto weniger des Abweſenden Ratanm
aufvier Jahr lang damiter da er bin

nen



S rſotc S 19ſolcher Zeit ſeine Schuld abfuhrete
ch ſeine vertagte Portion einſtrus em
aängen konne: Stutbe er aber unter

a 2 2 4M4

Johren nach wie folgende Eintheilung

A Qoirninr

t Aari Wor—

37.

q.lin 5on



Worbey dieſes zu mercken daß die
Freunde eines ſo imerſten Jahre bald
nach den Convent ſturhe dennoch deſſen
Quantum eben ſo empfangen als wenn
der Tod naht am folgenden Convent er
folgetware. Und ſo iſt auch von folgen
den Jahren zuurtheilen.

XXI.Jn folgenden ioten n. i2. ett. Jahren
wird ein Membrum nach der Caſſen Zu
ſtand und Gutachten der vocietat abge
runden; damit man ſich aber unterdeß
ien auf etwas gewiſſes verlaſſen konne
iſt einmuthiglich beſchloſſen worden zu
Vergnugung eines Membri, ſo io. Jahrt
lang treulich bey der Sociertat gehalten
7. Gr. und ſo fort auf iedes derer folgen
den Jahre 1. Gr. mthr als auf ir. Jaht
9. Gr. beyzutragen an ſtatt derer ſonſt
gewohnl.6. Gr. wovon der Caſſen 6 Gr.
zufallen/ daäs ubrige aber dem alten
Membro gereichet wird.

XXII.Die abgefundene Mendbra und Frenn
de eines Berſtorbenen muſſen alle or
den und auſſerordentliche Zahlung zur
Caſſe liefern bis zum nechſtfolgenden
Convent; Zu dem Ende der Hr. Inſpe-

ctor



clor von dem ihnen zuſtehenden Quanto
altezeit 2. auch nach Beſchaffenheit der
Zeit wohl 3. oder mehr Thal. inne be
halt und davon ihrentwegen allen no
thiaen Beytrag abfuhret ihnen aber am
nechſtfolgenden Convent darvon Rech
nungthut und was uberblirben ihnen
gegen gebuhrende Quittung hinaus zah

let. XXIII.Eines Verſtorbenen Quantum, ſo ihm
aus der Caſſe zuſtehet erben nur altein
leibl. Eltern oder GroßEltern oder
leibl Geſchwiſter iedoch daß ſie ſich al
lenthalben denen Articuln der Societat
gemaß bezeigen und dem Verſtorbenen
ein ehrlich Begrabniß mit Predigt und
Abdanckung halten laſſen worzu die
Eaſſe 5. Thl. innen behalt und damit die
Geiſtlichkeit ſeines Orts auf vorgezeigtẽ
dero TodenSchein wo ſie entfernet iſt
oder ſo weit es zureichen will gegen
Quittung bezahlt. Andere Freunde
haben nichts zu prætendiren ohne daß
die Caſſe wenn ſie dem Verſtorbenen zu
Ehren ein Begrabniß ietzterwehnter
maſſen wolten begehen laſſen mit 5. Thl.
auf nur beſchriebene Weiſe die Geiſilich
keit bezahlet das übrige fället ihr der

Bz Caſ—



850.
22 Et Alodnt
Eaffen anheim. Golten zur Zeit anſteee]

ckender Seuchen keinntoffentl. oder ge
wohnl. Leiche Cerenonie verſtattet ſeyn
bleiben mehrgemeldtes. Thal: zu gehori
ger Unwendung ſollange der Caſſen bis
dergleichen wieder vergonnet werden.

xxiv.
So nun der Soeierat ein dlembrum

abgegangen wird deſſelben Stelle am
ſolgenden erſten Connene. wiedererſetzet
mit einen Eupectanten welcher alsbald
bey ſeinen Antritt ſich nach denen VI. und

V. Art. verhalt auch 2. Gr. zum Kaſt
tein nebſt 1. Gr. vor ags Articul: Buch
kein erleget. AXV.,Wurde ein Membrum, welches man

doch von keinen vermuthet durch Recht
liche Erkanntuiß ſeiner boſen Thaten we
gen entweder am Pranger geſtellet aus
geſtaupet des. Laudes vonmieſen oder

wnſt pro infamð erklanet ader auch ſich
ſelbſt dutch Unzucht Ehnlos machen iſt

e ſo gleich aus: dieſer ehrlichen Geſell
ſchafft ausgeſchloſſen und/ erhalt aus der

Eaſſe nichts es geſchahe denn daß Stu-
ꝑrator perfonam ſtupratam heyrathete
in welchen Fall manihnni die Helffte ſei
nes ſonſt zufordern häbenden Quanti

bezahlet. XXVI.
4



Mann hoffeuzwar/ deßein ieder Inter.
eſſent gegen: dien Sociertut. ſich ·aller
Treur befleifigen. Averde da aber ie
mand wer er auch ware/ der Caſſe et
was mit Unrecht oder Vervortheilung
entwenden wurde der wird nach ge
ſchehener Ubrrbuhrung deſſen als Ehr
oß aus der. dgpietuüt geſtoſſen welche
auch weder ihm noch venen Seinigen
das geringſte auader Taſſe zahlen laſet.

 νL.Anæeinen ieden ordentl. Termino der

Zuſammenfunfft hat  der Hr. Inſpector
die Rechnung gefertiget lieſet ſie denen
anweſenden Membrjs vor oder legt ſie
nebſt nothigen Bejegen zum Durchſe
hen ihnen vor Augen damit ſie darvey
das nothige erinnern onnen denn nach
dem ¶xrmino halten ſie folche Rechnung

vor richtig iund haben ſelbiger wegen
weiter nichts. vom Hin. lnlpechores zu

fordern; na xvin.Gleichwie auchrrinetn frep ſtehet ſei

ne Stelle bey der oeietat einem andern
zu verkauffenoder ſonſt auf andere Wei
ie zu cediren: Alſo wird kein Arreſt auf
eines Membri Quantum, ſo es bey der
Caſſe zufordern hat angenommen.

XXIX.
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and anſteckende Krranckheiten oder Kriegs
Unruhe erfolgen laſſen, woburch die Ord
nung der vocietat konnte zerrttet werden,
welches er doch in Gnaden verhuten wolle!
wird man nach eingezogenen Gutachten der
societat und nach den Zunand der Caſſen
ſich richten, und in Zeiten inogliche Anftalt

machen, damit niemund lædiret werde.

AXX.n Daferne der Herr lnſpector in Feuers

Noth serathen ſolte;welibr der barmherhige
GoOtt gnadiglien ahwende, ſind zuforderſt
Adjunctus und Benuther, denn auch alle
Membra ſchuldig, die eaſſe tuib deren zugehoü5]
rige Sachen, aufs eheſte es ſeyn kan, zu lal.

viren.

Vorſtehenden Artieuln nach zuleben be
krafftiget ein iedes Armbrum bey ſeiner Ke
ception mit Mund und Hand, begibt ſich auch
aller Ausſtuchte und RechtsWohlthaten,
ſo ihm darwieder zu ſtatten kommen konten,
wohlbedachtig, und unterzeichnet ſeinen
Nabmen, wo moglich, eigenhandig. So ge
ſchehen in der Pfarr. Wohnung zu Jahns
dorff, am Erſten Convent, den 26. Aprili7ij.

En (o)
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